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Stadt Helmstedt 
Der Bürgermeister 
Fachbereich Schulen, Soziales 
und Jugend sowie Sport 

09.10.2018 

  
 
 

V 179/2018 

 

 

V o r l a g e  

an den Rat 
über den Verwaltungsausschuss 

und den Ausschuss für Jugend, Familie und Soziales 
 
 
 
Erweiterung der Betreuungszeiten im Kindergartensegment; 

 Dauerhafte Installation der erweiterten Betreuungszeiten des Bundesprogramms 
„Kita-Plus“ in der Kindertagesstätte St. Stephani, 

 Umwandlung einer kombinierten Dreivierteltags-/Ganztagsgruppe in der Kindertages-
stätte St. Christophorus, 

 Bezuschussung von FSJ-Kräften in den ev.- luth. Kindertageseinrichtungen  
 
 
Seitens der Ev.- luth. Kirchengemeinde Georg Calixt wurde für die Kita St. Stephani beantragt, 
dass die Finanzierung der von der Kita im Rahmen der Teilnahme am Bundesprogramm „Kita-
Plus“ angebotenen zusätzlichen Betreuungszeiten auch nach dem Ablauf des Bundespro-
gramms am 31.12.2018 durch die Stadt Helmstedt sichergestellt wird. Dieser Sachverhalt wur-
de bereits in der Sitzung vom 18.01.2018 des AJFS behandelt (TOP 6). Dort wurde beschlos-
sen, die Sonderdiensterweiterungen zunächst bis zum Ablauf des Kindergartenjahres 
2018/2019 beizubehalten. In der zweiten Jahreshälfte 2018 sollte über eine endgültige Fortfüh-
rung oder Einstellung der Sonderdiensterweiterung entschieden werden. Seitens des Kinder-
gartens St. Stephani wurde eine Evaluation des Bundesprogramms „Kita-Plus“ vorgelegt (Anla-
ge 1). Danach hat sich die Konzeption des Bundesprogramms „Kita-Plus“ bewährt und sollte 
fortgeführt werden. Die Kosten für die Fortführung des Programms betragen in 2019 sowie in 
den folgenden Jahren ca. 20.421,00 Euro. 
 
Die Kirchengemeinde St. Christophorus hat für die Kindertagesstätte St. Christophorus die 
Umwandlung einer bestehenden kombinierten Dreivierteltags-/Ganztagsgruppe (Mischgruppe) 
in eine Ganztagsgruppe (Regelgruppe) beantragt. In der kombinierten Dreivierteltags-
/Ganztagsgruppe werden momentan 15 Plätze im Betreuungszeitraum 8.00 Uhr bis 14.00 Uhr 
und 10 Plätze im Betreuungszeitraum 8.00 Uhr bis 16.00 Uhr vorgehalten. Um den Wünschen 
der Erziehungsberechtigten gerecht zu werden, ist geplant diese Gruppe in eine Ganztagsgrup-
pe mit 25 Plätzen und einer Betreuungszeit von 8.00 Uhr bis 16.00 Uhr umzuwandeln (Anlage 
2). Die Kirche rechnet mit jährlichen Kosten von rd. 7.859,00 Euro. 
 
Aus Sicht der Verwaltung wird die dauerhafte Installation der erweiterten Betreuungszeiten des 
Bundesprogramms „Kita-Plus“ empfohlen um den Anforderungen einer modernen Gesellschaft 
mit veränderten Arbeitszeiten gerecht zu werden. Dies trifft ebenso für die Umwandlung der 
Kindergartengruppe in dem Kindergarten St. Christophorus zu. Die bedarfsgerechte Ausgestal-
tung der Öffnungszeiten von Kinderbetreuungseinrichtungen ist ein weiterer Beitrag zur Steige-
rung der Familienfreundlichkeit in Helmstedt und kann für die Erziehungsberechtigten ein wich-
tiger Standortvorteil sein.  
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Gemeinsam haben die ev.- luth. Kindertagesstätten in der Stadt Helmstedt über die Kirchliche 
Verwaltungsstelle beantragt, Stellen für ein freiwilliges-soziales-Jahr (FSJ-Kräfte) in den Einrich-
tungen zu bezuschussen (Anlage 3). Insgesamt sollen zwei bis vier FSJ-Stellen in den ev.-luth. 
Kindertagesstätten in Helmstedt eingerichtet werden. Pro FSJ-Stelle wird von jährlichen Kosten 
von 8.000,00 Euro ausgegangen. 
 
Seitens der Verwaltung wird dieser Antrag unterstützt, um junge Menschen für die Arbeit in Kin-
dertageseinrichtungen zu interessieren. Insbesondere im Hinblick auf die schwierige Personal-
rekrutierung ist es wichtig, die Arbeitsbedingungen in den Kindertageseinrichtungen für das 
Personal zu verbessern um insgesamt den Beruf attraktiver zu machen. Es wird empfohlen, vier 
FSJ-Stellen in den Kindertageseinrichtungen zu fördern.  
 
Die Zuschüsse wurden in der Mittelanmeldung bereits berücksichtigt. 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
1. Die im Zuge des Bundeprogramms „Kita-Plus“ in der Kita St. Stephani eingeführten 1-

stündigen Erweiterungen des Früh- und Spätdienstes werden beibehalten und durch die 
Stadt Helmstedt im Rahmen der Defizitabdeckung finanziert. 
 

2. Die in der Kita St. Christophorus bestehende kombinierte Dreivierteltags-/Ganztagsgruppe 
(Mischgruppe) wird in eine Ganztagsgruppe (Regelgruppe) umgewandelt. Die Finanzierung 
erfolgt über die Defizitabdeckung. 

 
3. In den ev.-luth. Kitas in Helmstedt können insgesamt vier FSJ-Stellen im Rahmen des jährli-

chen Defizitausgleichs abgerechnet werden. 
 
 
Im Auftrag 
 
Gez. Thomas Bode 
 
 
Thomas Bode 
 
 
 
Anlagen 
 


















